
Bei der diesjährigen Jahresmitglieder-

versammlung am 13. Februar 2009 gab es 

nur geringe personelle Veränderungen. Peter 

Kurtenacker ersetzt jetzt Dr. Wolfgang Lechleit-

ner als Beisitzer. Wir danken Wolfgang für sei-

nen Einsatz vor allem auch bei den 

Standaktionen und freuen uns, dass er nach 

wie vor die kostenlose Fahrplan- und Tarifbera-

tung „OptiConnect“ (Tel. 0711/69 97 26 02 

oder OptiConnect@vcd-stuttgart.de) betreut. 

Weitere Beisitzer sind wie bisher Axel Heu-

mann und Franz Sendler. Unverändert ist die 

Besetzung der Vorsitzenden und des Schatz-

meisters.

Bei unserer Arbeit sind wir darauf angewie-

sen, dass wir aus unserem großen Fundus an 

Mitgliedern Power und Unterstützung be-

kommen. Ob dies die Aktivitäten zu Stuttgart 

21 betrifft, unsere Stellungnahmen zur Ver-

kehrspolitik in der Stadt oder verbandsinterne 

Arbeit wie z.B. auch die Redaktion der Kreis-

fairkehr. Wir freuen uns über Hilfen, Anregun-

gen und Kritik. Meldet euch entweder über 

die E-Mail-Adresse: vorstand@vcd-stutt-

gart.de oder persönlich per Telefon beim Vor-

stand:

• Christoph Link, 1. Vorsitzender,

Tel. 0711/6 99 37 56

• Dr. Michael Vetter, 2. Vorsitzender,

Tel. 0711/48 58 15

• Volker Martin, Schatzmeister,

Tel. 0711/5 49 72 58

Aus der Jahresmitglieder-
versammlung 2009

In eigener Sache!
Helfen Sie uns bitte, Kosten zu sparen 
und dabei die Umwelt zu schonen, in-
dem Sie vom Briefversand auf die 
E-Mail-Variante umsteigen.
Ihr Vorteil: Sie erhalten den Rundbrief 
früher und als farbige Pdf-Datei.

kreisfairkehr@vcd-stuttgart.de
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Nach schwierigen Anläufen war es am 6. und 

7. März '09 endlich soweit: Der lange angekün-

digte erste Kurs Nahverkehr erfahren, Hinwei-

se zur optimalen Nahverkehrsnutzung, konnte 

stattfinden.

Da kein Pressehinweis zu unserem Kurs er-

schienen war, kamen nur 2 Teilnehmer, aber 

ein überwältigendes, positives Presseecho trös-

tete darüber hinweg.

Zum Kurs hieß es in der Stuttgarter Zei-

tung vom 9. März '09 u.a.: „erhellende Theo-

rie- und Praxisstunden“, „Da lernt auch ein 

Fortgeschrittener dazu.“

Der nächste Kurs (Nr. H0956230) findet 

am 9. und 10. Oktober '09 in den Räumen 

der Volkshochschule (Treffpunkt Rotebühl-

platz) statt. Anmeldung unter Angabe der 

Kursnummer auch unter Tel.:  0711/873800.

ÖPNV-Kurs läuft!

Juli 2009
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Franz Sendler

Stuttgart 21
Widerstand lohnt sich weiterhin!

Die Finanzierungsvereinbarung umfasst sowohl 

den Tiefbahnhof "Stuttgart 21" als auch die 

Neubaustrecke Wendlingen - Ulm.

Letztere steckt in der Planung jedoch noch in 

den Kinderschuhen. Völlig unrealistisch ist, dass sie 

zusammen mit "Stuttgart 21" in Betrieb gehen 

wird. Zum Vergleich: vom viergleisigen Ausbau 

der Rheintalstecke Karlsruhe-Basel wurde in 20 

Jahren gerade mal ein Viertel fertiggestellt!

Ohne Neubaustrecke endet "Stuttgart 21" 

im Spitzkrautacker, einem gleisfreien Raum auf 

den Fildern. Es braucht also genau diese 

"geplante" Neubaustrecke mit Anschluss in 

Wendlingen entlang der A 81, um überhaupt zu 

funktionieren.

Was, wenn sich die Pläne für die Magistrale 

Paris - Budapest ändern? Eine günstigere und 

auch für den Güterverkehr taugliche Variante – 

wie ursprünglich von der DB AG geplant – den 

Vorrang erhält? Für diesen Fall gibt es längst ein 

flexibles Konzept: "Kopfbahnhof 21"*. Es kann 

an alle sinnvollen Varianten einer Neubaustrecke 

angepasst werden – sogar an keine.

"Stuttgart 21" braucht diese Neubaustrecke 

– jede europäische Hochgeschwindigkeits-

Magistrale lebt ohne ein "Stuttgart 21".

* www.kopfbahnhof-21.de > "Kopfbahnhof 21 - 

das bessere Konzept"

Christoph Link

Volker Martin



Unter dieser Überschrift demonstrier-
te die Bürgerinitiative Neckartor am 
25. April gegen die deutschlandweit 
höchsten Feinstaubbelastungen und 
gegen die geplante Neubebauung an 
der Willy-Brandt-Straße, welche zu ei-
ner weiteren Verschlechterung der 
Luftwerte führt. Tatsächlich verkürzt 
die Belastung mit kleinsten Partikeln 
das Leben jedes Bundesbürgers im 
Durchschnitt um ca. ein halbes Jahr.

Der im Jahr 2006 in Kraft getrete-
ne Luftreinhalteplan und die daraus 
abgeleiteten „Maßnahmen“ haben 
sich als nahezu wirkungslos und völ-
lig ungeeignet erwiesen. Ein Jahr 
nach Einführung der Umweltzone 
und Plakettenpflicht ist die Feinstaub-
belastung um 3,8 Prozent zurückge-
gangen. „Wirksame Maßnahmen 
gegen die hohe Feinstaubbelastung 
wurden bisher nicht eingeleitet“ sagt 
die Bürgerinitiative. „Im Gegenteil, 
mit der Mogelpackung Umweltzone 
wurde ein bis dahin bestehendes, 
nachweislich wirkungsvolles LKW-
Durchfahrtsverbot aufgehoben. Für 
uns ein eindeutiger Versuch, die Stutt-

garter Innenstadtbewohner für 
dumm zu verkaufen.“

Immerhin: Drei Bürger haben er-
folgreich gegen die Überschreitung 
der Feinstaubwerte geklagt, das Ver-
waltungsgericht verdonnerte das Re-
gierungspräsidium Stuttgart dazu, 

wirksame Maßnahmen zur Luftrein-
haltung zu ergreifen. Bisher ohne Er-
folg. Muss dazu der 
Regierungspräsident erst noch in 
Beugehaft genommen werden, was 
nach dem Gesetz möglich wäre?

Nur wenige Aktivisten vom VCD und 
vom Klima- und Umweltbündnis Stutt-
gart hatten den Mut, bei der Einwei-
hung des Protzbaus Porsche– 
Museums zu demonstrieren: „Por-
sche: Wir haben verstanden: Unsere 

Autos gehören ins Museum“. Es 
scheint schneller zu gehen als noch 
vor einem halben Jahr gedacht. Viel-
leicht wird in einigen Jahrzehnten unse-
ren Schulkinder dort gezeigt, wie 
verschwenderisch man noch zu Be-

ginn des 21. Jahrhunderts mit Energie 
umgegangen ist. Nicht nur manche 
Fahrzeuge brauchen bis zu 60 l Kraft-
stoff auf 100 km, auch beim über 
100 Mio teuren Museum muss noch 
Energie aufgewendet werden, um die 
Abwärme aus der Beleuchtung abzu-
führen. Nach der jüngsten Firmenge-
schichte würde sich das Museum 
künftig auch noch dafür eignen, den 
Niedergang einer spätkapitalistischen 
Spekulantengruppe zu dokumentie-
ren, die angeblich mal mehr Gewinn 
als Umsatz gemacht hat und zu den 
besten Steuerzahlern der Stadt Stutt-
gart gehörte.

P.S. Anzumerken ist, dass die Poli-
zei die Demonstration schützend be-
gleitet hat, weil sie das Recht auf 
freie Meinungsäußerung hoch bewer-
tet hat und möglicherweise auch in-
haltlich hinter der Aktion stand.
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Feinstaub macht krank!

Porsche-Museum
Christoph Link

Christoph Link
"Dinosaurier"-Museum



Wir treffen uns am 13. September 
um 8:30 Uhr im Stuttgarter Hbf am 
Anfang von Gleis 7 (IRE 4902 Rich-
tung Karlsruhe). In Pforzheim 
steigen wir in die S-Bahn nach Bad 
Wildbad um, dort fahren wir mit der 
Sommerbergbahn hoch zum Aus-
gangspunkt. Wir wandern dann 
über das "Lehenbrückle" zum 
"Weißensteinhaus".

Ab hier gibt es zwei Alternat-
iven: entweder auf einem Holzbo-
hlenweg quer durch das 
Naturschutzgebiet Wildseemoor, 
über Kaltenbronn zum "Kaiser-Wil-

helm-Turm" und dann hinunter 
nach Gausbach, oder um das Hoch-
moorgebiet herum zur "Kreuzle-
hütte" und weiter zur 
"Teufelsmühle", von dort dann hin-
unter nach Gernsbach. Die Strecken-
längen liegen bei oder knapp über 
20 km. Die Rückfahrt im Murgtal 
führt über Freudenstadt und weiter 
über Eutingen im Gäu nach Stut-
tgart.

Es ist mit Kosten in Höhe von 
knapp 10 � pro Person zu rechnen. 
Die Wege sind streckenweise nicht 
rad- oder kinderwagentauglich, 

festes Schuhwerk und ein Rucksack-
vesper sind zwingend erforderlich, 
ein Fernglas ist empfehlenswert. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Verantwortung; Anmeldung bitte 
bis zum 11. September bei 
Christoph Link, 
Telefon 0711-6993756 oder 
E-Mail: christoph@vcd-stuttgart.de.

Wer die 'kreisfairkehr' per e-
Mail erhält, hat zugleich die kom-
pletten "Reiseunterlagen" als PDF-
Datei bekommen.

Gut angekommen ist unsere Rad-
tour auf dem Glemsmühlenweg am 
10. Mai. Mit insgesamt 16 Radler-
innen und Radlern im Alter von 4 
bis fast 60 Jahre fuhren wir von 

Ditzingen nach Bietigheim und von 
dort mit der S-Bahn wieder zurück. 
Wir hatten Glück mit dem Wetter: 
Erst bei der Rückfahrt mit der Bahn 
fing es an zu regnen, später gab es 

ein richtiges Unwetter. 
Der Radausflug hat 

gezeigt, dass man auch in 
der nahen Umgebung in-
teressante Touren für die 
ganze Familie anbieten 
kann, bei denen alle auf 
ihre Kosten kommen. De-
shalb werden wir im Okto-
ber eine weitere Radtour 
anbieten.
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Ausflug des VCD ins Glemstal Termine VCD-Kreisverband

• Öffnungszeiten des Büros: 
mittwochs 17:30 – 19:00 Uhr.

• StattVerkehrsRunde: jeden zweiten 
Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr, 
öffentlicher Aktiventreff, VCD-
Büro, E-Mail: vorstand.alle@vcd-
stuttgart.de.

• Arbeitskreis ÖPNV: jeden letzten 
Mittwoch im Monat, 18:30 Uhr 
(VCD-Büro), E-Mail:  oepnv@vcd-
stuttgart.de.

• Abgabetermin VVS-Firmenticket: 
31. Januar 2009.

• Redaktionsschluss kreisfairkehr 
Winter 2009: 30. November 2009. 
Beiträge sind herzlich willkommen! 
E-Mail:
kreisfairkehr@vcd-stuttgart.de.

Herbstwanderung 2009 Wildbad - Gernsbach

Michael Unger

Seit diesem Jahr gibt es neben dem 
Radexpress Enztäler auch den Radex-
press Neckartäler, der 15 mal auf ein-
er der schönsten Bahnstrecken 
Deutschlands zwischen Stuttgart und 
Heidelberg mit dem historischen 
Elektrotriebwagen ET 25 verkehrt. 
Der VCD ist einer der Partner, 
welche dieses Touristenangebot mit-
tragen und er betreut den Fahrradwa-
gen. 

Der Radexpress Neckartäler fährt 
noch an folgenden Tagen: 19. Juli, 2. 
August, 16. August, 30. August, 13. 
September, 27. September, 4. Okto-

ber und 18. Oktober jeweils um 8.05 
Uhr in Stuttgart los mit Halt in Lud-
wigsburg, Bietigheim, Heilbronn, Mos-
bach-Neckarelz, Eberbach und 
Heidelberg. Zurück in Stuttgart ist 
man um 18.46 Uhr. Wer Interesse 
hat an der Betreuung des Fahrradwa-
gens und kostenlos an einem der 
genannten Tage mitfahren möchte, 
melde sich bitte beim VCD-Vorstand 
oder auch beim VCD-Landesverb-
and. Nähere Infos gibt es unter 
www.3-loewen-takt.de. 

Der VCD Kreisverband Stuttgart 
nutzt dieses Angebot für eine gemein-

same Radtour am 18. Oktober von 
Mosbach nach Heidelberg (ca. 50 
km). Abfahrt in Stuttgart um 8.05 
Uhr, Rückkehr um 18.46 Uhr. Wer 
Interesse hat, bitte bei Christoph 
Link bis spätestens 17. Oktober 
abends melden (Tel. 6993756 oder 
christoph@vcd-stuttgart.de).

Weitere Infos zu Rad-Wander-
bussen und Rad-Zügen in Baden-
Württemberg und zur Fahrradmit-
nahme in den Zügen gibt es unter: 
www.vcd-bw.de/service/radverkehr

Radexpress Neckartäler und VCD-Radtour

Christoph Link

Christoph Link



Als VCD-Mitglied können Sie 
im Sommer 2009 wieder eine 
verbilligte VVS-Jahreskarte bei 
uns bestellen. Dieses Firmenti-
cket gilt vom 1. Oktober 2009 
an für zwölf Monate und ist ge-
genüber einer normalen VVS-
Jahreskarte nochmals um 
zehn Prozent ermäßigt. Das 
heißt 12 Monate fahren und 
nur für 9 Monate zahlen!

Wichtig! Neu ab 2009:
Das neue Firmenticket plus 
(bisher: übertragbares Fir-
menticket) bietet zusätzlich: 
Unentgeltliche Mitnahme 
von einem Erwachsenen (bis-
her nur bis zu 3 Kindern) 
werktags ab 19 Uhr (bisher 
nur Sa/So und Feiertags). Er-
weiteter Geltungsbereich: 
Sa/So und Feiertags im ge-
samten VVS Gebiet, auch 
für die Mitfahrer des Ver-

bundpass-Inhabers.

Bestellung
Senden Sie bitte bis spätestens 
31. Juli 2009 den Bestellab-
schnitt zusammen mit einem 
unterschriebenen Verrech-
nungsscheck an die VCD-Lan-
desgeschäftsstelle 
Baden-Württemberg, Tübin-
ger Str. 15, 70178 Stuttgart, 
Tel. (0711) 60 70-217, Fax -
218. Alternativ können Sie 
den Betrag auch überweisen 
an: VCD-Landesverband Ba-
den-Württemberg e.V., Konto 
10 83 96 06, Sparda, BLZ 600 
908 00. Verwendungszweck: 
Firmenticket Oktober/09, Na-
me, Verbundpassnummer.

Wichtig: Um ein Firmenti-
cket bestellen zu können, be-
nötigen Sie zuvor einen 
gültigen und passenden Ver-
bundpass (Firmenticket plus)!

VVS-F i rment icket  des  VCD zum 1.  Okt .  2009

 Firmenticket        Preis-                    Verbundpass      
       für                 stufe          persönlich             plus

    1 Zone               11              473 �                  563 �
   2 Zonen              12              612 �                  702 �
   3 Zonen              13              813 �                  903 � 
   4 Zonen              14           1.017 �               1.107 �
   5 Zonen              15           1.203 �               1.293 �
   6 Zonen              16           1.421 �               1.511 �
   7 Zonen              19           1.621 �               1.711 �
  und mehr
   Zuschlag             10             431  �
   1. Klasse

Name: ____________________________________________ VCD-Mitgliedsnummer: __________________

Straße: ____________________________________________ Telefon: ________________________________

PLZ, Ort: __________________________________________ E-Mail: _________________________________

Ich besitze einen...            persönlichen Verbundpass mit der Nummer:             A ____________________________

                                         übertragbaren Verbundpass Plus mit der Nummer:   C ____________________________

Preisstufe: ________________      Klasse: _________________

Ich möchte...                     das Ticket zugeschickt bekommen (Bitte 3,05 EUR in Briefmarken beilegen/addieren)

                                      das Ticket in der Landesgeschäftsstelle abholen (Geschäftszeiten siehe oben)

       Ich habe einen unterschriebenen Verrechnungsscheck über den Betrag von EUR ____________ beigelegt.

       Ich habe den Betrag von EUR ____________ auf das Konto des VCD-Landesverbands überwiesen.

Datum: ______________________                             Unterschrift: _____________________________________

B E S T E L L U N G  E I N E S  V V S - F I R M E N T I C K E T S  Z U M  1 .  O K T .  2 0 0 9

Rückantwort bis spätestens 31. Juli 2009

Ab 23. September 2009 abholbereit

Die Tickets werden zusammen mit dem Bonusheft in der 
letzten Septemberwoche zugeschickt. Der Versand 
erfolgt neu per Einwurfeinschreiben. Bitte erhöhen Sie 
hierfür den Betrag für das Porto um 3,05 Euro. Sie kön-
nen Ihr Ticket auch ab 23. September 2009 in der Landes-
geschäftstelle (Tübinger Straße 15) zu den 
Geschäftszeiten abholen: Montag bis Donnerstag 9:00 – 
12:30 Uhr und 13:30 – 16:00 Uhr.

firmenticket@vcd-stuttgart.de

www.vcd-bw.de/service/vvs_ticket

Unseren Mitgliedern wünschen wir einen schönen Sommer 2009!

Wir freuen uns über den frischen Wind im neuen Gemeinderat und sind gespannt auf die Taten.




